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Crinnerungen aus dem ficbenjdhrigen Kifeae.
. (Sortfetung) 2

Sticvrich bey DHodFiech und Neiios
Piing Seinvich war in feiiem Lager untoeir b
ben. in Det gudfiren Gefabr. . u ihm alfo eité Feie-
rich von det Neumarf Het *), und auf dag bloge
Wort: ypee fommt!“ fog fih Daun in ein fefres
Becglager bey Stolpen jurlic,  Dee Plan ber Oefe-
: % - veidyer

%) Die-Berheerunadfeentiis i devcn v o ehen hevkarh ,
atten ihn Ddergeftalt erbirfert, dag er auf feinem Ourdys

maxich, durch biei‘,glie_berlquﬁa oot Kibben aus. einers

- ulakenihodriis Hady Dens. Srdbtchen P F8ree i fcbickre,

it bemn Befebl; das dajelbft befindliche Biijlide Sepiog

- dn DBrand 4 Fedken (5. Sent.), . Dot wienldflicgefinnte
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602 Hallifhes wotviot. Lodenblate,

veicher wae jest, ifnivon Schlefien absufchneiden; und
Neife u erobernt.  Cin General Harfd follte die
Belagerung abernehmen,  Friedrich ecfubje etwas da-
pon, und roollte febnell den Weg ber Baugen und
@il gervininen.  Die erfrere Stadt ecteichte ev gl
fich, aber jenfeit decfelben, quf den Hohen bon KitliE,
swifchen Lobau wnd Gloffen, lag Daun faueead om
Toege in cinee verderbenbdeohenden Stellung, - Fries
drich. Hatte ihn umgehen Fonnen, alleiiy fein bigheriges
Gl und ein alljn grofes Bevtraven auf Daums be:
fannte Sangfamfeit madte ihn fo b, Vaf-er-fid
mit feinem ungleid) fhwachern Heeve ausdrictlich vor
deffen: Yugen lagern wollte (1o Oct),  Sein Quar:
tiecmeifter, Dex Das Gefahrliche diefes Poftens deutlich
cinfah, weigerte fih, das Lager abjuftecten,; aber, e
fam dafiic in Acveft.  Die treflichen Maaner, Keith,
Sieten, Seidlig e, thaten, befcheideng, Borftellungen :
pergebens.  Dev Konig traute einem Spion mebe a8
feiner_eignen Rfugheit, und-ach! gerade diefer Spion
war_vom Feinde ecfauft, iHn ficdes ju_macden. "
. Drep Sage hatte dag preufifche Heer im Sager
swifdhen den Dirfern. HodFirch und, Kotig &u&fg
“geftanden,  und_ fcbon .mav befchiaffen , in ber RKache
bes 14. Oct. dent gefdrlichen Poften gu verlafien, afs
dee vechdhnte Feind am Morgen_ diefes Tages feinen
iangft vorbereiteten Racheplan,ausfihstes Das gonge
St -l udie il Ry “Jiui,-@eel?
- bas' Sofibachie avans in Gichesheit jut bringen, " allein
455 g:: ﬁdgﬁdi?@?ﬁﬂgﬁg@ ﬁ?tfg’e"éﬁw;gﬁﬁum
O Sedy jest febt die frbtoarse ;}ftbaue,rlfcpe‘sfyinszé, pun

ectichen Dential ey Suiglidhln Rashe D Sabr

i ¥ hatte e ‘t@?;!:i%mg iéwéf‘%wé? ere in

CE rogben ) Mifdymig bep Wargen uitd G rochw iy bey
T
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 Sergherg feiner Gardejum ,, Mnfrduriren cben,
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Heer der Preuen, und der Rénig felbft, folief nodh
in tiefem Frieden), nue Rietens Kavallerie batte auf den
gebeimen Befehl hres wachfamen Fiihrers, mwider
Willen' des Konigs, geriftet beiben mufen.  Dep
&eind Hatee fich"toahrend der Nacht Heimfich dem Dorfe
Hodbfivch ‘genabeet, und rartete anf den Blockenfehlag
§inf, Das verabrebete Signal junt’ Ucherfall, Dag
Nieverfchichen Tor Vorpoften und das Gerdufh: tm
fager evioectte die dbeceafthten Preufen. ' Sie teateir
aus bew-Jelten, allein nody Fonnte man Eeine Hand
vor Augen fehen, und hoete nue ten einbrechenden
Feind. - Grft da fich ein fchrechiches RKanodnenfener im
Doufe echob, mward ‘man inne, daf der Setnd fich
bereits dev grofien preufifihen Batterie, ‘diel die Haupt:
gafie deffelben Gefirich, bemacbtigt habe, und mit ders
fétben: allé Preugen niedecfchmetterte, die fich in' dies
fer Gaffe su- fammem eilten. — Die Berwiveuny 'war
firechterlich *).— « Sm Doefe felbft ward bas ‘Gedringe
am geoften.  Jn fener Gaife fropfeen fich die Preufen
fo fefe, daf; die fchrectliche Batterie in toenig Minuten
game Regimenter niederrvarf, "Endlich gerieth das
Dotf it Flammen. - Died diente jur Befeuchtung dev
fivdtelichften Seene. - Subeffen bemdhten fich die
Fetvfevven,  Ordnung in die gefdhrectten Hatfen g
ringeit, < Seidlig und Rieten fchwavmren aufierhald
it ifjren Reitern Hevurnr, - hieben viele nieder ;- wrid
machten viele hundert Gefangene, aber in der Dunfelz
Beif dev Nadit entranhen - ihnen Dieneiften wicder,
E S U r $ b3 it .'2 ‘ 914 ‘ 8 3“‘
+*) Ein’ vedht Lebenbiges Semdlde bicfer Seirectoanacht fins

et manin dev. Bletnen, i intereffanten Serift des
.+ fbon, genannten Selopeedigers &4 fek: ., BruchtiicE
., au8. bens Equtpagucloben efnes preutifhen: Selbpredigers,

" Berliw 1791, ; '




604 Hallifches patviot. Wodhenblate.

S Dorfe fuchten Yndere feften Fuf su getvininert, aber
Bice machtent die Bateerien alien Widerfrand wergeblich.
Dem tapfeenPringen Frawg von Braunjdhiveig nahm
¢ine Ranenenfugel den Kopf weg; e F. M Reith
fiel, “von ey Kavtatfdenfugeln durchbolyers Pring
Mori; von Deflan ward fhrer peroundet aus dem
Fetter geteagen. . Der Iiibruch des Tages pecbeffente
nichtd, Denn ein tndurchdeingfiche Nebel tvatian die
Stelle der Dunfelheit. *Dentod) muf’ man die Ordz
nung im preuifchen Heeve und die ®eiftesgegenmart
feltier Riifjrer Daran Letoundern, - daf ey alfeny
RNachrheil,  in Denr fich Daffelbe nothvendig  befinz
den mufite,  doch der BVerluft “viel gevinger ‘war,
af8’ man | hatte “glauben follen. ~Bis gegen g Uhe
{udbten die Prenfen ihren ats gu behoupten, dann
gab der Rdnig die Befehle’ jum Ricksug. © Lager uid
Gepact Eonnten” freylich nicht: ge{metv‘merbmv, auch
pon dem Befchii ging Das meifte ( ror Kanonen!’
ecloven, - im tbrigen- aber gefchal) dev Rircfsug Hed
gefdblagenen Haufens,, Defonders: duveh die Flugen
Difvofitionen * der Generate Regow und Seidlig
utd des Oberfren: Saldeen, in folher Ordnung;
daf der Feind  fith “whicht getvaute; ibnigu frbven:
Daun felbft foll dag Qunfreiche diefed fibdnen Mands
pers bewunbdect haben: - € jog fidh fogar toieder-in
fein altes Sagevipurick, und e fchien, algrhitte er
Feinen Sieg getoonnen. : ot o
gl Giedridy  febien jedoch dicfer -, glupifche
Streich, « wic ev {in nannte, von bdfen Folgen unz
jesteenntich.. Ev- hatte Ddabey’, aufier: dent- Sefebuss,
gooo Marn feier: befien Bruppen vétlotem, und von
den ebiiggebfichenert Gatte: faft wieniand ehr gevet:

ond. .. y : 3 tet,
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tet, a8 was er am Leibe trug,  Wie fchien ¢8 mdgs
lich, ‘Daf evijest noch nadh Schlefien toerde durchdrins
gon: fonnen?  Daun Yelber twar dariber fo ficher,
vaf ev dem Geneval Hafch {dhried , er folle nur gang
getroft die Belagerung von Neifie anfangen; jest habe
er nichs meho ju befivchten.

Der Konig frand gegen 11 Uht auf einem Hugel
bey Riein - Daugen, und fah nidt ohne Wehmuth die
Refte feiner Fufammengefdmolzenen Bataillone wors
fibergiehen. - Aber fhon mehr Meifter in dev Kunft,
fich ! felbft u Degwingen, al8 nadh der Schlacht bey
Rollin, jeigte ev feinen Officieven ein vollig heiteves
Geficht.  Cinigen vovberiehenden Yctilleviften vief ‘ep
jue ;s Kanonieve, wo Hadt ifhr euve Kanonen gelfaffen 2
@iner von ihuen antwortete : ,, Der Teufel hat fie bep
Nadhtgeit geholt. — , So -wollert wiv fie ibm bey
Rage  tieder abnehmen, . erwiederte er.  ,, Richt
toahe, Grenabiere? == ;%a,“ fagten diefe 'im
Borbepgehen;: ,,dad ife vecht;. fie follen uns audh
nod; Suteveflen dagu geben €

« Man feblug indeffen auf den Anhodhen port Doz
be»t‘f it ‘ein Lager auf, fo'gut e8 ofne Jelte gehen
wollte, Holte von den Einwobhnern von Baugen und
den umliegenden Ddefern Kodygefchive und Steol) jus
fammen, und vergaf dew erlittenen BVetluft um Ded
unverzagten Konigs willen, den dag gange Heer anbes
tete. Hnd witflih war e nadh diefem Unglinf niche
minder beroundeendiwiicdig, el nadh dee miflungertent
Unternchmnng ouf Ofmig, - Duech die Finftlichiten
Maeiche betrog fein Brudee Heinvich  den. Femd,
wnd fiief mit rooo Mann und feifdhen Kriegdoorrd:
'd)en von®resden aud u ihm (21.Qet), Um 24fteh

3 "~ YUbends




606 Hellifhes patrior. Woehenblate,

bends win 10 Uhe braden beide nun it aller Stifle
auf » umgingen (tiber Wersdorf) das Daunifche: Lager,
und ecveichten Goetiy gliclich, "Daun fah fi bHine
tecgangen, und ganj Guropa wartete nun auf bie
Seldte des Hocdbficcher Sieges' bergebens. - Segt
fonnte Dem  Ronig niemand mehr- den Eintritt: in
Cdjlefien veewehren. - Gr fief feinen Veuder ey
Sandshut ftehen, evfhien vor N eife, und verjagte
dureh fein blofies Sricheinen die Velagerer (6. Nov )

= Dam war enfer fich Gber die Beridiagenheit
feines Gegners. - Buv Vergeltung: wollte: er Sadhien
au Defeeven fiichen, Das jent dev wadsfame £ et nrid
verlaffen Hatre. Gy 3og die Reichdarinee ing Lands
diefe folfte die Preufen, bdie an der Elbe verfdhanst
franben, oon vorne angreifen, indef ev felbft ihnen :in
det Riicten fallen wollte. ~ Abec in Fricdrichs Helbenz
fdbute Hatten fich fchon- Feldhevren qenug gebildet, die
in Gemangelung feiner und feines i’ dhniidhen Brue
ders, einen Feind in RNefpect erhalten Fonnten, - Graf
D ohna jagte die Reichdavmee von Leipsig weg 3 ez
neval $Bed el befrepte: Tovgan von Haddidks Schaas
veiy ®eneval Finf deobadtete Daund grofes Heer,
und a3 dicfed Miene machte,  Dresden u’ evobern,
lieh Der Kommandant dicfer Stadt;” Graf Schmets
tau, die fdbnen Vorfradte derfelben abbrennem)
¢10. Rov. ), um den Feind absubalten, fich davin

feftgufetien ; ja al8 ex aufgefordert ward, fich gu crges

ben, aab et die entfchloffene Antwort: er werde ﬁd)

vou Gtrafie jur Gtvafie vevtheidigen; und. fich im aus
fecften Falle unter den Sriimmern ded Furfinfilichen

Scblofies begraben.  Auf diefed Aeuferfie wolite es

. &:w; rdd;t anfommen laffen; o jog fidy g, und

ald
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alg Bald davauf gar die fhrecende Nachridyt einlief,
Ruiedeich. fep fchon wieder von Schlefien Her im Anzuge
nadySachfens, ‘ging: ex gefchind nach Bohmen, und
Sbertintecte - dort,. . Dec Konig  teaf, wittlih am
20, Sov. fdon toieder. inDresben cin, beforgte alles
Gefordetliche jur Veetheidigung Sachfensd, lich feinen
Bruder toieder. Dafelbft jurtic, und nahm feine eigenen
IWinterquartiere g Bredlau, wo, ec. in der Mitte
deg Dec. anfam. '

o endigte fich diefer- thatenceiche Seldjug tros
ven Anféllen- von Oty und Hodfivch nogh. eben. fo-
efjbenboll, -wie dep vovige. . Jue Srhdhung der Sreude
fiefen auch auns IBeftphalen und Pommern bie.;geften_i
RNaduichten einy . Horgog Ferdinand Hatte den Grafen
von Glermontsam 23, Jun, bep Krefeld vollig ges,
fcblagen, ihn feiner Magasine beraubt ;. ihn ubep-den
HRheins-verfolgt, -und DBrabaut und Luttich. -gebrands,
fehagie, - Dann. einen meiftechaften RNicfrug gemadt,
und RNiederfachfen trefflich vertheidigt.. Nuv, vas avme.-
Heffen: Hatte. ec: vot, dev ihm fo-unendlich tibeclegenen:
Macht e Geinde nidt fchigen Eonuen, aber eu pers
hinberte:dody, Die Ausfihrung dev Befehle: Des franydz
fifdhen Kriegdminifters Belleisle, die bahin: gingen,
Dafi-, gany Hannover und Wefiphalen in eine- IWafte
permandelt; und idatin alles. big . auf die Wurzeln in.
dev- Groe audgerottet werden mitfie. . - coh S B

o - IBas: dene tuffifdhen: Gencral Fermor bewegt.
pabe,nady der: Sehlacht von Soundorf. fo fdhonend,
gegen Geiedrich qu vecfahren, Famn vicbt, mit Geroifs
Beit gefagt toerden. - Jmmer aber wollen wic ihm. flie
fein Betvagen danken; swie auch den. Schreden, die

toenn fie-geroolit, Berlin mit: idter TMirhe Hatten bezy
4 fegen
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fepen. fonnen. . @chon- dev ernfilicheren Geinde Jahi

tvav grof genug fie Friedvidy , wad: es ift Ruhms  ges

nug; fid ihrer fo heldenmithig evrwehut u. haben,
(Die Fortferung folge. )

b i

il
MerFrogedige Vermacheniffe.,

Q[uégegeicbnete Bevfpiele der Wohlthatigheit und des
Gemeingeifted verdienen in einem Blatte:, das felbfe
cine wohlthatige Beftimmung hat, jene Tugenden oft
fcbon fo-Deingend empfahl und vevanlafite, vovgiglich
allgemeines beFannt und jur Rachahmung aufgefielic
Fwwerben, b eife daher, alé ein austodrtiger Sefer
Diefer Bldtter, den patristifhen Bitegern und Ginwolz
nevn dev guten Stadr Halle, die jeder Edlevalgsdeny
Sig dev Franfifchen Stiftungen mit tiefer Hochachtung
verehrt, und die miv felbft a8 meinev jroepten Vaters
ftade unendlich theuer ik, den: legten Willen jweyer
ebefn und vortreéfflichen %!ugi purg ev ané ftcbewn
Quelle mitgutheilen,

Bor Kurjem ftatben in dev Bevﬁf)mtmtmb e
vergeBlichen Confeffionsftadtdie vevwittweteFran
bed Herrn Ferdinand von Stetten, und ein
veicher Gilber s Jutoelier, Here Claut e Beide was
ten Findeelod, « Fene ehriviwdige Matcone, -die: in, ify

_vem feben Feine grdfere Freude fannte, al8 die: ded -

Woblthuns, und fo mandhen HHlfabediiftigen erquicte
und. anteefiigte, - wollte auh noch mach - ifyrem - Tode
cine wwwm @m dieftigecn Mitbdrgew blenhéa.

ie
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Gie hinteclieh rein baares Bermdgen von  §00,006
Refchsgulden, « Aufer anfehnlichen Legaten - an' vers
avmte=oder ‘werwandte Familien, Freunde, gerefene
Bepftande und fpaclich befoldete Staatddiener, Deven
Gumme {ich auf 100,000 Gulden belduft, beftimmte
fie baave 100,000 Gulden, 3 Haufer, - einige IWVale
ver, Wiefen, Gacten, einfandguth, fammtliche Mos
bitien, alle Pretiofen an Silber und Juwelen ju-einee
new - eingurichtenden roeiblidhen  Crjiehungs - Anfrales
6000 fl. ju einem new angulégenden Kranfeninfricut ;
fechstaufend gu armer: Kindbetterinnen Berpflegung ;
fnftaufend ju einem Haussing s Ynftitut;  dreptaufend
fise: Cuvatel Ddiefer Ddrep -Snfritute, jroeptasifend 56
Weihnadytsgaben fite avme Kinder im AvmenHoufe, s
wetdye liehensrotedige  Humanitdt! == Vievtanfend
Guiden . ju Buchern und Kicidern fite avme Rinders
Ftnftaufend jue gany neu errichteten: Sonntagsidhule,
diefem fo grofen Bediivfniffe der Handwerker ! Eiftaus
fends floibren Saufpathen sy dem Miniftesiuny und feiz
nen Witkwen ,  Filinftaufend ; dem Gymnafivim und feiz

* pen Sebhrecn, nebft andevn um die exfte Crziehuny vevs

dienten Manneen: 22 50:fl; und ju deven Befoldungss
aulagen ein @apital von 12000 fl.§ den' aligemeinen
Wittiwen = Caffent 12000 i Ven MArmen und Wais
fenhaufern 17000 fl; felbft: die atholifehen Avmert
wurden: von’ diefer achtchriftlichen Woblthatevin  mit
4ooo fl. bedadhts - Den: qrmien Blinden - diefer Stadt
permadbte fie 2000 fl.; der pavitdtifchen Arbeitd An=
fralt=x2000 Ve paritatifhen Hol; - Unftalt 8000,
Sebentihrer Domeftifen 300 fl., ein Bette und einen
Scbrant; qu Feft: Allmofen fie Hausacme beftimmte
itc 5000 f(., und - gum - Begeabnif fur gang Arme

§ 2000
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2000- fl; "Wag fle - ein adter chriffidyer Sinn
herejcpe nichtiinCallen diefer BVevmachtniffen !l Wet
fegnet: night, Die Ufdye . diefer: toppels; Steln ehtroucdis
gen Matrone !

Gben derfelbige Geift befeelte den bald nadhy ihe
¢eben Dajelbft verftorbenen Heven Elanfe o Yud feiz
neit Namen wepden  die Ynnalew der Menfcheit mit
Achtung nennen.  n feinem legten Witlen evélare e
pad: Goongelifeipe Armenhas s Augfpurg ! ju feinem
Haupterben, und feyreibt ausdricthch vor, daff die
Iogtinge deffelben gu feiner [eit audy audgeftattet, und
béy ifjrem angefhenden Hausftande mit den ndthigen
Borfchiiflen unterftist roerden foliten.  Sodann vers
machte ex dem Eoangelifhen Wejen ein @amtal ot
60,000 fl:; dem Evangel. GSpmnafium 30,000 @u[m
ey cjebem der niedern Schullehrer eine vechaltnifz
nr&ﬁtge ‘RQulagé; dec Wittrencaffe 3000 fl.;-fite 200
Haudatme eine gewiffe Duantitdt Holy.~ Seiner Frow ™
Wittrse ein Legat von 100,000 fi., und' die Einlinfte
einer Bleidye, die jahlich ju 6000 fl. gerechnetwers:
denz fernen. ein Gapital :von: 100,000 fl, :afs Fideiz
comunifi auf eine gewifie Familie. . Sein- ganjes Bews
mbgen fonnte leidyt 600,000 Guiden ftark gewefen,
feon,  Go offnet’ die Borfehung bey dev allgemeinen
Noth , unter weldher jebt Taufende feufsen, da und
poct eine Hilfsquelle.  Slicklich die Stadt, die folde
Gbdle unter ihren S.)Jhtburgem jabit!  So Herrfdt
denn dody noch @rmemfmn — fo ift dertn doch jemet |
wohlthatige Geift, er die vorigen Kabhrhundecte fo '
aany vortiglich auéaewbmte, nod) nicht gany aus ui
fecuxgmaltec;bevfgg(gpunbm! 5l B W e

Chronik
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Chronif der Stadt Halle,
ves Saal s und Mansfedifhen Kreifes.

I,
Armenfaden

m&d}fte Mittwoch fallt die Besfammlung aus,

Milde QSex)tr&ge. ,

1) Gin Ungenannter, toelcher,  wegen 3 enig
erf)altemm §leifche, von suerfanntev Strafe den 3ten

2) Bon einem IInqencmnten bey abnlichem galle
toegen uneclaubter Hocferen eines andern, 6 Gr.

+3) Bon einem pergnigten Rindtaufen buwb blc
.stau Matlecin 2 Fhlea:

“4) Bey einer bergniigten Bufammenfunﬁ e
156 Sc!)ugengefcﬂfd;aft in dem Galgthovfden @d)te@
avaben find eingefommen  § Shiv. ‘

E——————a

2.

Gcbohene, Getraucte, Geftorbene in Sjm((c it
oo, Unguit, September 1805,

‘a) Gebohtne,

#Marienparodie: Dem 9. Auguf bem Biders
meifter Teervop ¢in 'S, Auguit Wilhelm. — Den

24
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24. bdem Qonditor. Sehelling cing T th!‘a —
Dem  Fovmenfiecher  Susnte ein S, @)ort[ccb Srie-

Dithe =—. Den 31, e @d}ubmad)cune.ﬁcr Lipes
ity efne 2., Nofalie. ' — Den 13. Sept.” eine
unehel T.

tllrnd)éparodne ¢ Den zo. Auguft dem Einwol:

ner Bilich eine T., Sobanne Sophie Eavoline, —
Den 1 Sept. bem Manrergefelien Sibhane eine T,

,\;of)amte Eleonore. — Den 5. bdem 3)2am vﬁerfcbel
cie T/, Erieftine Wilhelmine Edcifie. :

Eﬂ?orzgparocbte Den 14 Sept, dem Gaftwiveh
Siebide eine T,, Marie Eieonore.

Neumarkt: Don g Sept.  demn @dyubmad)evmei{
ftep. Reper gine ., Dorothee Sopbies
b) Geftorbene,
iﬁ?arwnpar phie: Do 11. Sent. Hed Sthullehs

“iver Beandt Jwill T, Lonife Fohanne Cavoline, alf

3 M3 W59, Hienwafferfucht. — Des Deftillaz.
teur: Glafee T, Marie Dovothee Friedevife, ale
1 W4T @te&ﬂuﬁ —— Den 12U des Dudhdrn e
Slemming &., Sofanu: Cavl, alt-§ M ‘l’)w{b‘
frounfheit. —  Den 3. e Soldat Reanfe Tiy
€hyiftiane, alt 9 M. Stetfffuf. — Den 15, eme
S unehel, T, alt's M. @tmcff{uﬁ

lllrtd)éparocf)ue £ Den 3. Sept. cin unehel. S,
alt 9 . 8 M. —: Den 6. =der Thor » Cinnehmer
Drevow, alt 77 . Cntfraftung,

Tovicparodie: Dem'g, Sept,  bdes @d)miebc:
- muifters Rewger @., Carl Friedridy, alt 6 F, News
venfieber. — .’:Den 11, Des Marftehrers” Buch
Mittwe, * alt 76 o 11 M. Augiehrung. — Den
32. bes Qeinewebormeifters Fiftber @., Wilhelm Als
bert, olt 33 173 ,,@5{0§rnm“,ffff&‘,‘,¥2t- 8 db

CRREE: LA R 5 ey ' i > tijs

‘r‘. oD, fé(n;
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Yngefommene Fremde in Halle.

Den 14, Sept. O¢, Epcelleny der Staatsminiftes
p. Yoff mit Samilie; wud v, Cieemont,, aus Derlin;
fog im Cronpring.
= LIS sy —

Hefanntmadunagen,

@don Sfters ift-bey harter Ahniumg verboten wWors
den ;. dafi fich niemdnd uncerfiehen foll, tie jur Stadt
Fommenden Setveidetvagen. vor denyThoven, angnbalien ,
wid dafelbft bas Getveibe ju evhandeln. Die Burgers
feldie i ihrer Confumtion. das Getreide braudhen, hams
deliw gegen ibren cignen Bortheil, wenn: fieden Zandlen:
ten fehon vor. den Thoren entgegen geber, dore den Hank
del febliefen , davuvdyaber natlelich denieif des Ges
treides fieigern, und niché wielmehr- die Eur ge Jeit abivats
ton, bis folched aufben IMarke gefommen iff.

Die Kornhandler und, 4% Gler- diwfen: abey durdy
aus. and.bey, nachduiicEiicher irafe vor gefallenem Siils
be, gav fein Gerveide cinfanfen. s

&4 Bat daher, wm dem-fo fehadlichen ;Borfauf vor
dett Thoven ernfitichens Einpale ju thun ;- e Berfligung
goteoffen wetden miljfen, daf alle diejentgen , - teldse fich
piefed Mngebihenip ju @S dynfden formmenn [affent - fofort
atvetive, und fodann jur Unrerfudhung uud aebithrendén
Strafe gegogen werden follen; wornach fich eft. jeder. 3u
adgten bat.  Salle, den titen &ept. 1505,

4 Prifivent, Ratbsmeiffere und Ratbmanne
der Stadt Halle. "

. Rur: Jidumung bes Mihlenmangs werhen.  vom
26ften b T an, quf. drey Ledyen femmididhe. biefige
Gtabtmahlen, fo wie die TWafertnnfe abgefdhint, nod
fir dicfe Seit-aufier. Gang gebradyte oy s iw s

- @em Publifo twid -daber dies, it dev Auffordes
rung Defannt gemadht, -fichy guvcr nody mit Deehl nud
SBaffer nach Mglicheeic ju verfehen, N T

Halle, den 7. Sept. 1805, Dex Wiagifieas.




614 Letanantmathangen,

Det vorhin der ndthigen Berforgung wegen befannt
gemachte Termin, wann die Stadrmiiblen und Waffer:
tunft-abgefhige werden follen’, “himmt nun alleverit mit
v 2@ffen diefes Monars feinen Anfang.  Aidy haber
fich Tageidhner, die fitw fechs Grofdyen tdgfich den Meih:
den+Moog querdumen wollen, - in den nddyften Tagen in
der Bau - Grpedition ju mefden.

Halle, den 17. Sept. 1805, :
Der Rath allbier.

HAucticnsanseige. Den T4ton October und folgens
be Tage follen zu Halle im ehemaligen BVovnftddt:
fchen Haufe am Sandberge eine betrdchrlicye Anzabhl vos
Heviund gebundener Bicher aus alfen Fadern der Wwif
fenfehaften an die Mieiftbietenden offentlidy et fteigere
werdens - D “Bergeichni ' davon iff béy dem - Heven
Duchhaler £ bebarot in benanntem Haufe, Beym
e, Auctionator Kaden, Hin. Anriquar Lippere
undiHea. Antiquar Nierre u haben, weldhe audy
auswautige Auferdge in frantivten Briefen angunehmen
erbdtig find. SRR Y Hyg o
© Das allbier am afren Yartee fub No. 544, beles
gene, dem verfiorbnen’ Heven Nefevendariug D ¢ evfig
jugehdrig qemweferie Wobnhaud, foll den rsten Oerober
0. 5. Nachmittaas um 2 Nhe, in dem dafelbik belichten
Termine aus freyer Hand meiftbietend verfaufe werden,
Defipfahigen Kaufliebhabern dient jur RNadyriche: . dag
ben diefem SHaufe audy gwey Einfahreen, ein Laden, ges
raumige trockue Keller, swey Seiten s und ein Sdyup:
peny Gebdude, ein Wafhaus, - Newmifen, oin - geofee
$Hof, und-ein dergleichen Garten, “befindlid find; dag
audh’ wol ein ‘Theil der Kaufgelder Hypothetarifch darauf
verfidhert ftehen Hleiben, und das Hans taglidh in Augens
fiheins genomimen werden bars. ~ Die_ ndhern Verfaufss

Bedingungen find dudy vorher eingufehen bey dem
Hale,

S Sufiseommifativg Daniel,
ben” 17, @ept. 1805 e

~

e
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i

NacheGalihen: Syfem find Schavel, mitDegeichs
nufig der Draate.in weiben Alabafter - Gyps, bey unten
periertron Kinfiier au BWerlin, in dev Durgfirafe Ne. 10.
mit Snbeguiff der, Embaliage fie Auswartige dag StiE
1 &hle. 16 ©r.,, obne Gmballage aber, bier auf dep
Sielle, -4 Thiv, ju. habews Answdetige tdnnen: in
portofteyen Driefen fid) wegen den. Vejtellungen an bden
Endeshenannien vertvenden, mit dem Demerfen; dof
ofteliungen diefer Ut filr Liebhaber im Saaltreife, dev
Grafidiaft Mansfeid und umliegenve Gegend , lediglich
pey det Speren Antiguar’ Wierce in Halle gu Maden
find,” tbelche *die  weitere Beforaqung  unb" Transporre
fierommen’ haben. Guictfhrerber,

Gang neue extra fchine holandifde Hyasinthenswies

Boln find filE Billige Preifeju Betommen bey 3. €. Ridys
ter. im Dotanifchen Garten, i
@ollte ein auswartiger: junger TNenfd) von guten
@ftorn ; figtlicher Vildung, “uad ndthigen Schuifenntnifz
fertyBefobers Nechnen s und. Schyreiben, Lufe haben,
in ownem fehr guten Haufe biefelbft unter billigen Bedins
giiingen die, Materials Handlung au erlernem, fo: belicvers
deffens, Anagehdrige . fich: in- portofreyen Briefen .an: deix
Sattor Horgold .am Baifenhaufe in Halle ju wenden,
Do idy midy HiefelbfF als Thierarst etablivt habe, fo
tadbe foldjes Dierdurdy ergebenft-betannr, und birre un
gencigte: @mpfehlung und Jufprudy. Deine TWohrung
ifiin_ber Kubgafie bey dee Graw Daltenbergin,
A : fflsurer, )
yeither - Rurfdhmidt Genm Leibreg Eilrafl. in Schineheck.

Tl viejenigen , bie nod) vechtmdfige Fordesungen
att'den’ Studiofus juris, feren pon offmann ays
Bentheim  faben, weldher Michackis 1803 von Hiex
ebgegangen, etfuche ih, fid) bey mir, fpatefiens Sinnen

8 Tagert, ik metden, 1o id) alsdann bie, nafern Bes
dingungen twegen der Besablung betanat maden wesde
Halle, den 19. Sept. 1805. :

Tfobann Samnel §efede.




&16 Detannemadongen

4"m¥a0ung S woevde Einfrigen Sotntag und
SNontag, als den 22.:umd 23fen b, N., - meinen Glaes
gen-Hier <gu ' Reideburg erleuchten , und baBep mit Cons
< ‘eorte-und prompter Bedienung anfzuwarten’ dieEhve Has
Ben ; Bitredabher ein Hodygeehrtes Publifum um gmezg:
ten ;;,ufpr.zd) Dieideburg, den I7. @ept. 1803,
6d7mtot

Bor eisten Qjarren auﬁm)mb Ber Stabt, wobey
eine ®arener s Wohnung Befindlidy, vott Eﬁhd)aetié obel:
Martint dieles Sabrs an, supadheen foinfde, - and. ik
Nber feine RechrlichEeie, und daf er mis Gartenarbeirer
nmaugef‘m verfteht, gehdrig ausdweifen fann, Fann fidy
Beym- Fakior Borgold am Waifenhaule mewn.

.fgaﬂe dencry. Sept. 1ROs5.:

2€n,e1cté. Wir' empfeblen  Sreunden ber Ges
fhichee fiberhaupt , und der vatecidndifhen insbefondere,
bieterAuflage des Dudhs:

Lyiew Vatecland unter: den f‘;oben;cﬂerfcbcn Rex
‘genten, Lejebud fv&rstzunac vep: fEefdndne,
ven&%o Q&raaﬁe 7 Pl O S TR T R

wovon: det 3te und fepte Hand fﬁrz;l:d) erfdhienew iff,
alg eim3Werf, das durdh feine lichtoole, angiehende Mnd
froymiichige Datftellung verdient, vou, a[!en Preuf Paz
grioten gelefen ju werben.. . @elbft unfer Kdnig.adiete
e3 flr, wepth, eine l[nz,aﬁ}[ Eremiplare davon. gu, Eaufen ;
mebrere Patvioten in dem Preus, gmmtau fo. wie
@d)ulanﬁaiten unterfingeen den Abfad, unb Simnfem
ten uvthellten giinfig dariber , fo daf toir einomt Jyebett,
et eine geiftoolle Lecrive [tebt und adytet, o 4vie eitem
joden Dater,- der feine Kinder- mit der Gefchichte Ves
Watevlandes OHefanne 3n maden winfht, darauf aufs
mevtfam madhen —  Affe 3 Theile fofien auf Schreibs
papiee'3 Thiv: 2 Gey, auf BeucEpapier 3 THiE 4 Ge.;
ber 3te Theit aber eingeln 1 ThHir. 2 Gv. wid -« Thity
8 ®r., und find Bey uns, fo wie in allen Diicdshandlunz
g i babem  Hemmerde Bnd S dwetfdyes
: %acb!)&nbkr oty Dalie 1L

|
!
{
1




	Hallisches patriotisches Wochenblatt. 1799-1855
	1805
	09
	21
	21.9.1805 (No. 38)
	I. Erinnerungen aus dem siebenjährigen Kriege. (Fortsetzung.) Friedrich bey Hochkirch und Neiße. (1758.)
	[Seite 624]
	Seite 602
	Seite 603
	Seite 604
	Seite 605
	Seite 606
	Seite 607

	II. Merkwürdige Vermächtnisse.
	Seite 608
	Seite 609
	Seite 610

	Chronik der Stadt Halle, des Saal- und Mansfeldischen Kreises.
	1. Armensachen.
	Seite 611

	2. Gebohrne, Getrauete, Gestorbene in Halle [et]c. August. September 1805.
	Seite 611
	Seite 612


	Bekanntmachungen.
	Seite 613
	Seite 614
	Seite 615
	Seite 616







